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Herren Kreisklasse A Gruppe 1

TV 1846 Bretten III : TTC Flehingen 
Samstag, 19.03.2022, 18:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisklasse A Gruppe 1 entführten die Gäste des
TTC Flehingen in ihrem 10. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TV 1846 Bretten
III. Wie knapp es im Spiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 36:
34. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, das insgesamt 10 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete,
gewann das Schlussdoppel Frank / Huber. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom TV 1846 Bretten III um die Nummer 1 Markus Gräber nun 9
Pluspunkte in der Tabelle.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Kugler / Mannes
mussten Grab / Allgaier Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren.
Ried / Wolfmüller bekamen es nun mit Frank / Huber zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Ried / Wolfmüller am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Brenner / Opacic, das sie mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Rübenacker / Jenz verloren. Die Anzeigetafel zeigte also ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lange dagegenhalten konnte Markus Gräber beim
2:3 gegen Manuel Frank. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Mit nur einem Satzverlust ging
wenig später Tim Allgaier gegen Philipp Kugler durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Lukas
Ried war im Einzel gegen Marco Mannes nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Einen
Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Simon Brenner bei einer 2:0-Führung die nächsten
drei Durchgänge gegen Yannick Huber noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Milorad Opacic hatte derweil gegen Matthias Jenz bei seinem 3:0 keine Probleme. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnte Daniel Wolfmüller beim 2:3 gegen Uwe Rübenacker leisten. Am
Ende verlor er jedoch knapp. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Markus Gräber, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Philipp Kugler verlor. Nur einen Satz verlor Tim Allgaier bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen
Manuel Frank und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte
Lukas Ried, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Yannick Huber wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Fast
verloren schien das Spiel von Simon Brenner gegen Marco Mannes, als es zwischenzeitlich 0:2
hieß. Am Ende hatte Simon Brenner jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 7:11, 12:14,
11:4, 11:6, 11:8. Milorad Opacic konnte Uwe Rübenacker in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Punkt für das Team
beitragen. Nach einem Erfolg für Daniel Wolfmüller sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Matthias Jenz letztlich nicht ins Ziel bringen. Bevor sich
die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Grab /
Allgaier bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Frank / Huber. Ein Punkt für jedes Team
war hiermit das finale Ergebnis.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.03.2022 (19:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Durch dieses Unentschieden hat der TV 1846 Bretten III in der Saison nun 4 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.03.2022
gegen den TV Heidelsheim bevor. Für den TTC Flehingen steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den FSV Bahnbrücken am 08.04.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 15:5 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV 1846 Bretten III

Doppel: Gräber / Allgaier 0:2, Ried / Wolfmüller 1:0, Brenner / Opacic 0:1 
Einzel: M. Gräber 0:2, T. Allgaier 2:0, L. Ried 2:0, S. Brenner 1:1, M. Opacic 2:0, D. Wolfmüller 0:2 

 TTC Flehingen
Doppel: Frank / Huber 1:1, Kugler / Mannes 1:0, Rübenacker / Jenz 1:0 
Einzel: P. Kugler 1:1, M. Frank 1:1, Y. Huber 1:1, M. Mannes 0:2, U. Rübenacker 1:1, M. Jenz 1:1


